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Z. JO«, a (2) Nr. l4^22
Konl'lns - Allsschreibttnss

Zu beschau ist cine AdjunktcnsteNe bei der
Landeshaupikasse zil Triest, in der X . Diaten-
klasse mit dem Gehalte jährlicher!^5» si. und mil
der Verbindlichkeit zmn Crlag einer Kaution
im Gehaltsbetrage.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig dokumentirten Gesuche unter Nachweisung
des ?llcerS, Standes, Religionsbekenntnisses,
des sittlichen und politischen Wohloerhaltens,
der bisherigen Dienstleistung, der Prüfung aus
den Kasscvorschriften und Staatsrechnungskunde,
dann der Kenntniß der italienischen Sprache,
der Kautionsfä'higkeit und unter Angabe, ob
und in welchem Grade sie mit Beamten der
abgenannten Landeshauptkasse verwandt oder
verschwägert sind, binnen sechs Wochen bei der
k. k. Steuer, Direktion zu Triest einzubringen.

Auf disponible Beamte, welche die erfor-
derliche Eignung besitzen, wird vorzüglich Bedacht
genommen werden.

Graz am 1U, September 18«9.

Z. 385. » (2) Nl l ^ 2 ! .
Zu besehen ist eine Adjunktenstelle bei der

Landeshauptkasse zu Laibach, in der X. Diaten-
l'lasse, mit dem Gehalte jährlicher lN5 si. eventuell
mit tt^l si. und mit der Verbindlichkeit zum
Erlag ciner Kaution im Gchaltsbetragc.

Bewerber um diese Stelle haben lhre ge-
hörig dokumcntirten Gesuche unter Nachweisung
des 'Alters, Standes, Religionsbekenntnisses, des
sittlichen und polilischen Wohlverhalte'is, der
bisherigen Dienstleistung, der Prüfungen aus
ben Kassevorschriften und Staalsrechimngowissen-
slhaft, dann der krainischeti Sprache, der Kau-
tionsfähigkcit und unter Angabe, ob ,md in
welchem Grc»de sie mit Fillcinz.-Beamtcn dic'scö
Vcl'waltungsgcbietes verwandl oder verschwä^
gelt sind, binnen sechs Wochen bei d.m k. k.
Steuer <Direklions-Präsidium zu Laibach ein-
zubringen.

Auf disponible Beamte, welche die crfor?
liche Eignung besitzen, wird vorzugsweise Rück-
sicht genommen werden.

Graz am 15. September I«tt2.

Z. 383. n (3) Nr. ,43,4,

K u n d m a ch ll ll g.
Es wurde die Verfügung getroffen, daß in

Folge hohen k. k. Finanz - Ministerial > Erlasses
lllw. Wien vom 5. September l t t t tü , Nr.
" ^ / 7 7 1 1 , und mit Bezug auf den §, Ül> der
der Bl-ainttweinsteuer-Vollzugsschrift vom l?.
Jul i l8tl'^ bei dem gefertigten k. k. Finanz-
Landes-Direktions«Oekonomate in Graz in Kürze
cin Vorrath von !> Stück Nittinger'schen und,
9 Stück Slumpe'schen Spirituö-Meß-)lpparaten
zum Verschleiße vorhanden und der Bezug der-
selben gegen portofreie Einsendung der. nachbe-
nannten Kosten an das geferligte Oekonomat
Graz möglich scin wird,

Der Preis eines Nittiuger'schen Apparates
beträgt loko Wien l̂> st, und eines Stumpc'-
schcn'Apparates loko Wicn i lN st, — Außer-
dem ist noch cine kleine Entschädigung für die
Transportlosten von Wien nach Graz zu le>-
stcn, welche nachträglich bekannt gegeben wer-
de» wird, Die weitere Versendung von Graz
an dem Qtte der Bestimmung geschieht auf Ge-
fahr und Koste», d?s Bmum'nunternehmers.

Bestellungen, sehr großer Branntweinbrenner
reien werden vorzugsweise berücksichtiget

Schließlich wird bemerkt, daß für kleinere
Brantweinbrennereien in Anbetracht des gerin^
gern Preises der Nittinger'sche Apparat em^
Pfohlen wird.

K. k. Finanz -Landes -Direktions -Oekonomat
Graz am 17. September I8U2.

Ẑ  3^7. u Nr. «89».

K o n k u r s e .
Ein«' Postossizialsstelle letzter Klasse im

Prager Postbezirke, mit dem Gehalte jährl.
5,25» st. und einer Kaution von <>W fl.

Gesuche sind bis 8. Oktober d'. I , dci
der Postdirektion in Piag einzubringen.

Eine Postossizialä-, eventuell Akzessistcn.
stelle letzter Klasse im siebenbürgiscken Postbe-
zilke, mit dem Gehalte jahrl. 5^5» fi , bezie-
hungsweise 3!5 si., gegen Kautionslcistung von

Gesuche sind bis 8. Oktober d. I . bei
der Postdirektion in Hermannstadt einzubringen.

Ein Postamts-Praktikant im stciermärkisch-
Kärntnerischen Postdirektionsbezirke.

Gesuche sind bis 8 Oktober d. I . bei
der Postdirektion in Graz einzubringen.

K. k. Postdireklion Triest am lN. Sep^
tembcr l W 2 .

Z7 »887. ( l ) Nr. 40U2.

G d i k t.
Es wird hiemit kundgemacht, daß am

29. September l, I . Vormittags 9 Uhr die
öffentliche Versteigerung dcr zur Konkursmassa
des verstorbenen Alfons Heller von Laibach
gehörigen Spezerci^, Kolonial- und Weinwaren-
Lagers sammt Gewölbseinrichtung, und zwar
zuerst im Gewölbe in Unterschischka Hs. Nr. 89
beginncn und nach vollendeter Veräußerung
unmittelbar darauf die öffentliche Versteigerung
des im Gewölbe in Laibach in der Kapuziner-
Vorstadt Hg. Nr. ?K befindlichen obbenannten
Warenlagers und der Gewölbseinrichtung gegen
gleich barc Bezahlung erfolgen werde.

K. k. Lalld.'sgl-richt. Laibach am 2,l

Z l " l 8 8 3 . " (, j ' " " " " ^Nr7 3^«tt
G d i k t .

Vom gefertigten k, k. Landcsgerichtc wird
kund gemacht:

Man habe üb/r Einschreiten des Lorenz
Mikusch von Laibach, gcgcn den in Leibnitz

wohnhaft gewesenen, nun aber unbekannten
Aufenthaltes befindlichen, und mit dem diesige«
richtlichen Urtheile vom 21. Juni l. I , Z.
2. '»^, zur Zahlung eines WarcnkausscWinges
pr. tw4 si. 49 kr. c. 8. l) i „ <'<)lUllMl»< inln
verurthellten Regcnschirmmachers Johann Hop-
pacher zum Behufe der Urtheilszustellung in
der Person de) hiesigen Herrn Advokaten Dr.
Rudolf einen (^ l rawr lul il<.ln,n bestellt.

Dessen der genannte Gcklagtc zur Way-
rung sciner Rechte hicmit erinnert wird.

Laibach am ltt. September lttiiA.

Z. l857. (2) Nr. 375,5.

<s d i k t.
Vom k. k. Landcsgerichtc in Laibach wild

bekannt gemacht, cs sei dic freiwillige Ver-
steigerung des zum Verlasse der Maria Musi
gehörigen, in der S t . Petersvorstadt, Bahn-
hofgasse «ul) Konsk. Nr. l24 gelegenen, im
Grundbuche Magistrat Laibach vorkommenden
Hau,se,5, ,'««n. halben Hofstatt sammt Garten
und Zl'.gehör, bewilliget und dic Vornahme
auf den 28. Oktober l. I . Vormittags um N
Uhr bestimmt worden.

Die Lizitationsbedingnisse können beim Hrn
Dr. Rebilsch, k. k. Notar, eingesehen werden.

Laibach am !» , September !8l»2.

3. l8I<4. (3) Nr. 37^0
O d i k t

Von dem k. k. LandeS-als Handelsgericht»
Laibach, wird dcn unbekannten Erben des Antor
Fallctitsch von Luzio Nr. 5>!> hiemit dkann>
gemacht, daß I , (5. Mayer von Laibach wie,
drr dieselben cine Klage (i<; j)i'-,l'8. ?.^. I u l
d. I , Z. 3l5,<>, auf Zahlung einer Waren
schuld pr. 5>5,l fl. 37 kr. <>. «. <-., ein
gebracht have, woruach die Tagsahung auf de,
3. November d I , angeordnet und ihnen del
diesige Hof . und Gerichts ' Advokat Dr. Antol,
Rudolph als Kurator beigegeben worden ist.
mit dem sie sich sohin ins Einverstandriiß zl!
setzen haben.

Laibach am <!. September !8<!2.

Z. 38tt. n (2) 3ir. 5,384.

G d i k t.
Zu Folge der hohen Steuer-Dirckcions - Verordnung vom 29. Jul i ^85>«, Z. 5l«5»,

werden nachbenannte Gewerbs^Parteien unbekannten Aufcnchaltts aufgefordert, ihre aushaften-
dcn Erwerbstcuerbeträge sammt Umlagen um so gewisser binnen 4 Wochen bei dem hiesigen
k. k. Steueramte zn berichtigen, als im widrigen Falle dic Löschung der bezüglichen Gewerbe
sogleich veranlaßt werden wird.

?' ^ ^ Ncr GrwrrbsMtei ^ c K ^
^ ,̂  - Steuer- , „,,t
^ H Z Gemeinde ^ ' ^ ^ " " " ^ ' 2"M""" nml.gcn
Z- ^ - M a m e Wohnort , 2̂  -
. „ ^ ' ö i ä st lr.

l 9 :; Vllsol)!!) Julian,, Pl>oir > Vr'sc'uiy " — Schmio l8li<)-18<52 l N M ^
2^9 3^ Vlu»„Doif ^akl,'l' Sallrr , ! Vlllnurolf 97 Mlhgtr . Wirth 1tt.':7-18li2 KN l ^ ' / ,
^ ^ " 3 ^ ,. )l'ssf Soraschl'a ^ « !<l9 Sch>ssm.n>n l8.°!?-l8«2 12 l 7 ^
^ ' 6 l 6 n ^'koli Ms^-n ^ « ! l8 Weilisch<n>k »800->l8(i2 2! .'!.̂
>' ^ 2 Dol'l-ou^ Zl,'da»ü )lü., Draza — Z'lgt!I'rt»ncr ! 8 6 ! - l 8 ^ 2 l-^ lo»/,
<):j'!2i Icsch^a ^ko l ' Vcilau Säule 9 ^llillvillistccher I802 7 —
7 N I 2 Iggt'mf ^hmin G,„schip Ig^oorf .̂ 9 Wcinsch.i»? l8t>0-!«62 2l ^!li
6 22 >3 « ^asp.ir I^'pelj « N g.^lun^r l^t t l - !862 0 92'/«
" ' '^ l ^ , Merlin T ^ » ^ « j 1K Vr.ui„l!v.insch^ll ,8.°:9-l«62 8 79'/, „

U^l'l N) . V.irth. Pis,lll,ar ! . ! U) Wri»sch.n,k 18.';8-l8li'> l 6 » ^ / ,
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K. k. Bezirksamt Umgebung Laibach, am l l . September l8«2.



5«<;

Z. 1829. (2) Nr. 2077,
E d i k t .

Von dem k. k. BezirkSamtr Landstraß. alsGcricht
wird dcm unbekannt wo befindlichen Ivc Schcrlizb imd
desscn Rechlsnaä'folgern dicrmit rr i l lnert:

Es habe Aiiton Melhcr von Mokril). wider dic-
sclbcn d>c 5 !̂agc ans Eigcull'nius^ueikennnng der Verg«
realilälcn l>ul, P^'st-Nr. 296 u!,d 978 :><! Mokiit;.
> îl) l'l-no«. 13. August 1862, Z, 2077, hieramts r in.
gebracht, worüber zur orscntlichcn Verha»d!»!>g die
Tagsti>)n»g ai,f den 18. November d. I . , früh 9 Nl»
mil dem Aul,'a»^c des ^ . 29 a. G. O. angcort'-
net »lid den Geklagten wegen ihres unbekannten
Aafenlhaltcs Hr. ^oreu^ Veifuß von Jessenin als (.'u-
li l lol- :ul ^l)lun> lnif ihre Gefahr und ^osteu besteht
wurde.

Dessen wevd?» dies Iben zu den» Ende velstandigel.
daß sie cillcüf^Ucl z» recht, r Zeit selbst ^ii erscheinen . o^er
sich einen anderen Sachwalter ^u bestelleu »no einher
namhaft >,» machen bnbcn, widrsg'ens diese Rechtssache
mil dcm al>fgest<-!llen ^ l i ra ior vcrl)>'Ndclt werden wird.

K. k, Vezirks.nnl ^andsl.aß. als Gericht, am
13. August ,802.

Z ' 1833. (2) Nr. 3418.
E d i k t .

Von dem k. k. Pcziiksamlc Avelsberg. als Ge<
licht, wird bekannt gemacht:

Es sci ül),r Ansuchen des Anton Spelizh von
Altdirobach die drille erellitive Feilbielung der, dcm
Gregor Legri von Wonzbe gehörigen, gerichtlich all»
767 st. 43 kr. bewertkelcn. im Grundbuchs Seno-
selsch >n!, Urb. Nr. 643 vorkommcudeu Realität, we-
gen schulden 173 fi. 44 kr. c. t!. c. dewiMget.
liud zn deren Vornahme die linzige Tags^hiinss au»
den 26. Oklober l. I , Vmmil tags un, 9 Uhr in die-
scr Amlskanzlei n>it rem Vcisnhc angeordnet weiden.
daL obgcoachlc Realität dei dieser Tagsaßnng alllil»
falls auch uutcr dem Schäl)l!»gswcrthc hllllana/gc-
dcn werde.

K. k. Bezirksamt Adelöbcrg, als Gericht, am
!1. August 1802.

Z. 183«. (2) Nr. 3387.
E d i k t

zu r E i n b e r u f u n g der V e r l a ssen scha f t s -
G ! ä » d i q c r.

Von dem k. k. Ve^iiks^mte Liltai. als Gericht,
werden Diejenigen. welche als Gläubiger a>» die Vcr-
lassexschaft des am 8. I» I i 1802 ohl't Testmnent
auf der l)l. Alpe verstorbnen Localic - Admistralors
Georg Slcnko. cinc Forderung zu stellen Hal's,,,
aufgefordert. l>ei diesein Geiichlc zur Anmclduiig und
Darthuung ihre,- Ansprüche dc» 8. Oktober l. I . Vor-
nlltllilia l) Udr zn e,scheinen, oder l)iö dlU.'il! ihr Gesnch
schrifllich zu überreichen widri^ens dlüselbcn an lie
Perlassenschlift. wenn sic durch Vczahluug der au^f«
meldelen Forderungen erschöpft wurde, kein weilcrer
Aüsul'uch zustlinde, als insl'feri'.e ihnen ein Pfand rech!
ucdndu.

^ i l tn i^n ; ,30 . Av^ust !862.

Z. 1839. (2) Nr. 139U3.
E d i k t .

Vom k. k. städt. dslrg. Veziiksgelichtc in ^nliach
wird im Nachhange zum dießsciligen Edikte ddo. 2,
All^ust 1802, Z. 1!824. k!i„d ssemacht. daL am 6.
Oktodcr l. I , Vormittags 9 Ubr hieramts znr zivcitei,
F^ildietung dcr dem Iakoli Z eriuan» von Untersch'schka
9/l'misssu, im vormaliqlu'Glnudl'liche St. Trinitatis'
Gül l l>ud Utt>. Nr. laVz Fol. 72 vorkommenden Vier
jelhnlie geschrillen werden wird.

Lalknch, am ll. Seplemder 1862.

Z?"i84o7 (2) ' Nr7'i3Ü!^
E d i k t .

Vom gtfcillgten k. k. Veznksgerichte wird im
Nachhaug!,' ,̂ >lu dießsstlichillchsn Edillc ddo. 29. Juli
1802. Z. l1.')(il, knnd gemacht, daß am 0. Oktober
d. I , Vorinitlags 9 Nhr liieramts zur zweilcn exc»
kutiven Vcvän!5crn„g der Vinzcnz v. 3icn^nl)erg'schen
Forderung vr. 62 fi. !!0 kr. c. ^ l:., welche auf der
Viealilät dcö Inkob Schagcr yaflet. acschrittcn werden
wird. ' u ? u , /

K. k. slät't. dcleg Vcmkögencht L.udach am 9,
Seplcml'cr 18Ul .

Z- l 8 4 l . ( i ) ^ ^ 12352.

E d i k t .

Vom k, k, stä^t. delcg. Pczirksgcrichle l ^ a c h
w,ld im Nachhange zn dc» dieügerichllichen Eoilien
vom 20. Jänner d. I . . Z 803. d.nm 4 7 M/irl
d. I . . Z. ^. Apr.! I. ) . Z. «038. bckannt gemacht

Es lmrdc in der Ereklltil)!!«snhrn,ig ^ g ^,^^^
Minatl i roil Plllndorf. gegcu Andreas Schabinkar
von dort. dci bereits al'gel'allcnen beiden ersten uiw
rcassiimirlcu ziveitsu zur dritttn Feildietungsl^gst^nng
auf dc» 18. Oktober o. I - im Ortc der Rcaüiät ge>
schritttl» werden.

5l. k. sta'dt. beleg. Vczirksgericht Lalbach, am 4.

September ls62.

!';. 1844. s ^ ' Nr. .'i229.
E d i k t .

Vom k. k. 'Zezilksamtc PlaulN!,, aiö Gericht. ,wirc>
hicmlt belanlU gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Andreas
Prub von ^aibach. gc^en Blas i.'eskol>z. vo» Ol>cr»
lo!l>ch Hs.-Z, 104. weglN auü de>u Vergleiche vom
19, Apri l ! 8 4 3 . schuirigen 1«« fi. 4.'; kr, ö. W,
c. 8. c-., i» tic et'skllliuc öfflNlllche Versteigerung
i>er, dem fehlem gehörigen, im Ginnrduche ^oiisch
>u!) Neltf. Nr. 00, Urb. Nl'. 20 voisommeurcil Rca-
ü lä t , i'n gerichtlich erhobenen Schähnilgswerlhe von
409 ft. 4/i kr. C. M . gewilliget nop znr Vornalünc
dersell'cn die exeknt. Felll'iltu»g^tagsat)n»gen auf den 3.
Oktober, ans ten 4. Nl'vember und auf d.n .̂ . Dezem-
ber d. I . . jedesnial Vormittags um 10 Nhr im Ge<
lichlssihe mit dem Anl'ange besiimml worde-, , daß
oic seilzubielrnde Realität nur bei der leßtcn Fcil-
bttlung <n,ch nnler de,n Schäl)ü!!gswerthc au den Meist«
bietenden hliüangegeben w>rde.

Das Echapungsprolofoll. der Gruüdl'llchselirakt
und d>c ^izitailoilöbeoingniffe kö»ucn bei dies/n, Ge<
lichte iu deu gewöhnüchei, Aiutsstunoen eingesehen
werten.

K. k. Vcziilsaiut Planina, als Gericht, am 30.
Anglist 1802.

Z. 1 843. (2) Ne. ^22- i .
E d i k t .

Von dem k. k Vezirksamtc Planina. als Gericht,
wird lmmit bekannt gemacht:

Es sci über daö Ansuchen des Herrn Andreas
z)rnst von ^ail'.ich. gl^c» Mar l i» Plintar von S l lv ip ?l'r.
9, wegen aus dein Vergleiche vom 22. November l 8 4 l ,
»chul^gln 106 fi. öst. W. c:. t̂ . l ' . , in die cl^kulive
öffeniliche Vlrstcigerung der, den» ^ehtern gedörige».
im Grundbncht Haasberg .̂ ul» Reklf. 3ir. 20t> vor-
kDinmenoenRelUiläl. im gerichtlich eihobencn Schä'Mmg^
werthe von 2327 fi. 40 kr. (5M. gewilliget, nno znr
Vol»abinc derselben die elst'uliveu Feilbictungstag^
sat)!ingen aus den 3. Oklolicr. auf den 4. November
nni> auf dc» 6. Dezruibcr 1802. jedesmal Vormittags
»m 10 Nhr in, (9erich!ssit)e mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietcnoe Nealilä't nur !<et der leyiei!
Fcllbiclung auch uulcr den» Schäynngswellhe an ^deu
Meistbietenden hinlangegebln werde. ^

Das Schapumisvrotokolt. dcr Grnudbnchsexlrakt
und tlic ^izi^alionübcoingoisse können be> diesein Gc>
lichte il l den gewöhnlichen Amlsstnndcn lingcschcn
wcldcn.

K. ?, Bezirksamt Planina. als Gericht, am 30. '
August 1802.

Z,' 184l1. (2) ' " N r ? 6 2 4 5
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirksamte P lan ina, als Ge-
richt, wi»d hicmit bekannt gen'acht:

Es sei über das Ansuchen des Georg Mlll.nit) von
Zirknip, gegen Anlon Konsza von Niedcicoif. wegen
ails dem Zabluugsauflragc urm 1ö. März 1844 schnl»
dige« 210 fi. C M . l). «. <-., in die ellknlivc öffentliche
Versteige»ung dcr. dem Letztcrn gehörigen, im Grund»
buchc Haasbcrg l>u!) Reklf. Nr. 670 vorkoin in enden
Rcal i lät . im gcrichllich erhobenen Schäpungüwirlkc
von 1977 fi. NO kr. E M . gewilliget, uno znr Vor«
nahmc derselben dic exekutive» Felll>lctU!igsl.'gsat)mi-
,̂ en ans den 3. Ollober, auf deu 4. November un.c,
auf den i i . Dezember 1802, jedesmal Voimiltags um
!0 Nhr im Gcrichlssipe mit dcm Anbangc bestilniul
worden, daß die feilzubietende Renllläl nnr be« dcr
letzten Flilbietung anch unter dem Schä'lMgSwcrlhc
a.u den Meistbietenden hintaugegcben werde.

Das Schatulligsprotokoll, dcr Gruiidbuchserlraki
nud die ^izileitioilsbedingnisse können bei rilseni Gc-
richte in den gewöhnlichen Amtsstnnvcn eiiigcsrhcn
werden.

K. k. Vc;itksamt P lau ina , als Gericht, am 3 1 .
August 1802.

Z. "1868. ^ (2 )
E d i k t .

Von dcm k. l . Vczirksamlc ^'ack, als Gcrichl,
ivird den unbetainn w>' befindlichen Maruschc (Maria)
Grrchar und Miza Pseifer. wie dcrcn ebenfalls n „ ,
bekaniucn Rechtsnachfolgern hicrimt ct innerl:

Es habe Maruscha Kobler uon U»ierjcrz Nr. 3,
wider dieselben die ttlage auf Verjährt- und Erlo>
schcnerllärung dcr a»f ihrcr. i» N»tcrjerz Nr. 3 l i^,
gcndcn. im Grn»dbuche der Hcrischasl '̂ack >u!> Nrb. Nr,
l323 voikommciidcn Hnbe. zn Gunsten dcr Maruschc
M a r i a ) Grochar f"ir den ^cbcusunterdalt seit 3. März
182l intabulirtc» Abhandlung ddo 1«. November 18 l7 .
wie dcs zn Gu,>sten des Josef Pleifer filr den Vc.
irag pr. 290 ft. C M . seit 26. Apri l 182! int.'b»-
liricn Schuldscheines ddo. 1. M ^ z l 8 2 l und ' der
darauf zn Gunsten dcr M z a Pf^fer scit 22. Oktober
1829 supeiininbulirten Zession ddo. 10. Noocmbc
1827. >u!i i„-i.<>.. l o . August 1802, Z. 2409, yicr-
>lmtü eingebracht, worüber z»r munrlichcu Verhand.
lung die T a g g i n g auf den 2 1 . November l. I . früb
9̂ Uhr mit dem Anhange deS §. 29 a. G . O. angeorducl,

. und dr» G.klagtcn wegen ihres unbekannte» 'Aufenthalles
Hr. Aüdreas Fröl'lich ^)on Zarz als ^llr-ülor n<l ln>-

^ luu, auf ihre Geial.'r uud ilosten bestellt wurde.
Dessen werdcn dicjelbcn zn den» Ende vcrsländiglt,

daL ste allenfalls zn rechter Zcit selbst zn erscheinen,
ode? sich cim» andern Sachwalter zn bestellen u»o
anbei namhaft zn machen habcn, widrigens diese Rechts«
sache niit dem aufgestellten Hure-tor verhandelt werden,
wird.

.ss. k. Vezirksanit ^'ack, als Gericht, am 20.
August 1802.

! Z , 1 8 ^ l . (2) Nr. 1308.
E d i k t .

, Von dem k. k, Vezirk<zlnnte Raischach. als Gc«
licht, wi ld hiemil ki!»d gemcich! :

Es sei über das Ansnchcn dcö KaZvar Plazink
von Gorel^c. liege» Io lob i?obau von Wcinhc'f, we.
gen schiiloigc» 00 ft. ö. W. l). ^. c , in die erekut'ive
öffentliche Versteigerung dcr im Grun^I'nche dcr Herr»
schaft Nasscusliß ,^u!' 1l-'b. Nr. 22»l7 cl 23^18 in Wclü.
bof vc'rkonlilicnl'fn V'rgrc' i l i lät , >>„ gcrichüich erhobene:»
Schä^!Ug>3wer!he von 106 fi. o'.W, gewilliget, nüd zur
Vormibme derselben die drei Feill'ietniigötligs.ißnngcn <inf
den 2 1 . i)k!ober. anf dcn 20. November un^aiif t'en 22.
Dezember l802, jedesmal Vormittags um 9 Nhr in der
AiulsklN^lei mit oem Anbangc bestimmt worsen, d^ü
die fe,lz»bietc»de Realität nur bei dcr !cl)ten Feil»
bielilng auch unter dein Schäyüngslveilhc on den

^ Meistbietciidcn hiittangegeben werde.

Das Schäyxngsprotokoll, dcr Grundbuchsertraft
»ud die ^iz!tal,o,isbcd!!'gnissc können liei diesem Gerichic
in ten gcivöhüllche» Amtünunden einglsehen lvcrre».

K. l. Pezlilsanit Ralschach, als Gericht, am
1. September 1802.

Z. 1848. (2) Nr. 3441.
E d i k t .

Von dem k. k. Aezirksamte Liltai, als Gericht,
wird diemit bekannt gemacht:

Es sei über das Aüsnchc» des Herrn Gcorg
Villi^h von Sagor, gegen Hrn. Vinzenz Dorrn? von
Sagor Hans'Nr. 3. wegen ans dem Vergleiche dov.
22. November 1869. Z. 4080. schuldigen 1663 ft.
ö. W. c:. x. c , in die erekulive öffentliche Versteigerung
c-er. dcm Achtern gehörigen, im Gcmidbnche ccr He.r<
schaft Gallcnbcrg .̂ u!i Nrb. Nr. 130 uorkommcidcn
Realität sammt A»« nnd Zngehör. im gerichtlich tr<
hobcnen Schaftnngswcrlde von 11.197 fi. öst. W-,

! qkmilUget uno znr Vornahme derselben die FeilbiellO'gs'
la^snßungen auf den 23. Okloliel. auf den 20. Novem»
ber lind auf den 24, Dezember l802, jcdcsm.ii Vor-
mittags vi'n 9 bis 12 Nhr in dicscr Gerichlo^nzlli mit
den. Anhange bestimmt worden, daß di? feüznl'ieleno«.'
Realität nur bei der letzten Fcilbietnng auch unter dem
SchähnnM'eilhe an den Meistbietenden hintangsge-
ben werde.

^ Das Schähimgsproll'koll. dcr Grundbiichsextrakt
! und die i.'izitalionsbl'diiigmsse könne» bei diesem Gerichte
in den gewöbnlilben Amtestunden eingesehen werde».

K, l . ,Vezilksamt i'ittai. als Gericht, am l l) .
' ' 'September 1802.

3778727^(1) " " ""Nr. 4972.
E d i k t .

Das l. k. Bezirksamt Felstrip, als Gericht, macht
hicmit bckanltt:

Es'sei in der Erekotionssache deS Herrn Jakob
Samsa von Feistrit). contra M<i<hi^s '̂oa,ar von
Parje, die mit Veschew vom 2, Dezember 1 8 0 1 , Z.
0768. auf den 2. Apri l 1802 angeordnet gewesene
drille erckulive Ncalstilbill img mit dcm vorigen
Anbange auf den 3. Oktober l. I . rassllinando an»
geordnet worden.

K. k. Ve,;irksamt Feistrip, als Gericht, am l6 .
Antust 1862.

Z. 188 l . ( I j Nr. 2006.

E d i k t .
Von dem k. k. Vezirksamte Nadmannödorf, als

Gericht, wird hiemit bekannt gemacht.-
Es sei über das Ansuchen des Iakol, 3^'pvel

von Wochcinervollach, dlirch Pe. ^.'ovro Toman gegen
Anton Gogala vo» Wocheinerv.llach. wegen ans
dem Vergleiche vom 10. Ju l i 1800. Z. 2230. schnldi«
ge» 10 fl. ö. W. <>. «- l:,, in tie ereknli^e ösfentlichc
'^erstligernng der, dem Leßtcru gehörigen, im Gl-und-
büchc der vorulali^en Herrschaft Radmannsl'orf .>>.lli
Nckif. Nr. 786 vorkommende» im gcrichllich erhobenen
Schät)!lngswcrlhe v?i, 1230 fi. öst. W.. gcwilligct und
z>n-Vc>r»ahme dersclbcli dic Fe,lbiclli!,gstagsal)U'!gen auf
oeil 7. Oktober auf den 7. Nooembcr n»d "anf den 0.
Dezember 1802, jedesmal Vormittags um 9 Nhr ill
dicscr Oelichlskaüzlei mit dem Anhange bestimmt worden,
c>̂ ß ric feilzubielende Real!tät uur bei dcr leyten Feil '
bietlmg auch unter dem Schätzungslucrihe an den M ist'
bietenden hinlangegrbe^ werdo,

Das SchälMigsp'.-ow?oll. der Gliüidbuchsertiakt
und die ̂ izitalionöbcdingnissc können bei diesem Gerich"
in den gcwöbnlichcn Amlsstnnden eingesehen wcrdei'.

K. k. Vczirksamt Radmannsdorf, als Gcrichl,
am 2ä. Ju l i 1802.


